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Großes

Sonntag den
in

Mänuerchor-OM- e !

IStoich dem (Sonders ;

Eintritt für Herren 2S (5entS.

E Lieber & Co.'s

KMWKHHIlWWS
Ro. 82 Oft Washington Straße.

Wir empfehlen unser Lager von Bildern, Bilder-Rahme- n, Spiegeln, sowie
Materialien für Künstler jeder Art."'"'mErinnert Euch unseres

K o 1 1 m - Geschäfte

Conrad Mueller.

Gute Qualität.
Vard:

14 SouUi Alabama Qt.

von einem Spielkameraden aus Versehen
erschoffen. Baurath Grillo in Thorn ist
gestorben. In Deutsch-Eyla- u ertränkte
sich die Tochter des Factors Pawlikows-ki- ,

in Klein-Nake- l der Äesitzer Kosciers.
ki. Der Lehrer Julius Scheibe zu Tie-genh- of

hat sich wegenWechselschulden er
tränkt. )urch das Fallen in eine Heu
gabel verunglückte der Handelsmann
Lewinski von Vischofswalde, durch einen
Sturz der Besitzer Offowski von Czarniß;
von einem Balken erschlagen wurde der
Holzarbeiter Gethke in Danzig, in der
lZetreideaufwindemaschine verunglückte
daselbst der Müller Karl Minuth, und
der Weichensteller Bronikowski wurde
von einem Bekannten durch Unvorsichtig-kei- t

erschossen. In Oliva wurde der Ge-päckträ-

Karl Tretten von fallendem
Gepäck erdrückt ; in Tuchel verunglückte
der Eigenkäthner Podzorski beim Brett
schneiden.

Provinz Pommern.
Der Handelsmann. Wilh. Pelzer in

Grabow a. O wurde wegen Mißhand
lung einer Kundin zu 7 Monaten Ge-fängn- iß

verurtheilt. Bei Köslin er-

hängte sich der Eisenbahnbeamte Otto
Bayer, in Naugard der Häusler Gustav
Dräger, in Pasewalk der Landbrieftrager
Krüger, in Schönfeld der Häusler F.
Schünemann. Ertrunken sind in Stet
tin der Lehrling Leseore und der Schnei-de- r

Karl Spieß, in Stolpmünde der
Steinsisch Herm. Schmidt und in
Stralsund der Kaufmann Lange. In
Belgard verunglückte der Bäcker Jäckel
durch einen Sturz von der Räucherkammer
seines Hauses. Die goldene Hochzeit
feierten in Neuwarp der Kantor Deicke,
in Pyritz der herrschaftliche Kutscher Karl
Höft; die eiserne Hochzeit in Stargard
der Drechslermeister, jetzt Rentier Mül- -

ler ; das 60jährige.Jubiläum als Schuh-machermeist- er

und Bürger beging Heim
rich Dühring in Wolgast.

Schleswig-Holstein- . '
t Kreisphislklls Dr. Fr. Fr. L. Haven- -

,iein in Bredstedt. Landrath und
Geh. Regierungsrath Wennecke in Cis
mar. f der frühere schleswlgchol- -

steinische, später preuß. Major Eduard
Jourdan in Rendsburg. Dem Tertia- -

ner M. Hartmann in Rendsburg wurde
die Rettungsmedaille verliehen.
t Kaufmann N. A. Lorenzen in Ton
dern. In Bredstedt wurde der Korn- -

Händler H. Mohr erschlagen ; ertrunken
ist der Schiffer Peter Hansen

.
von Gra

.--..

venltem ' -

Braunschweig-An- h a lt'Li ppe-Waldec- k.

Der Schuhmacher Friedrich Jätsch-man- n

in Defftau wurde wegen Sittlich-keitsverbrech- en

zu 2 Monaten Gefängniß
Verurtheilt. Kaufmann Friedrich Wid- -

der aus Weffer wurde in Cöthen wegen
Unterschlagung zu 18 Monaten Gesang- -

niß verurtheilt. Durch Unglücksfälle)
kamen um's Leben: der Hüttenarbeiter
Wagner von Heimburg (ertrunken) und
der Kutscher Maglitt von Hohegeiß und
eine Frau Teiwes von Warbsen (über-fahren- ).

Mecklenburg.
Lehrer Genz in Rey feierte das 50jäh-cig- e

Amtsjubiläum und Bereiter Ha
mann das 50jährige Dienstjubiläum.
Das Rittergut Neu - Wendors ging im
Zwangsverkauf für 45,000 M. an Dr.
med. Ehrich in Marlow über. Seit
einer langen Reihe von Jahren ist keine
Ernte von so schönem Wetter begünstigt
gewesen, wie in diesem Sommer. Außer
von dem schönen Erntewetter ist aber im
ganzen Großherzogthum auch von. einer
guten Mittelernte w berichten, wenn,
auch Weizen und Roggen etwas zurück-stehe- n

gegen das Vorjahr. Lehrer
Warnke sen. in Dolgen beging daS
50jährigeAmtsjubilaum. Das Schür
zenhaus in Neubrandenburg wurde für
den Preis von 18,000 M. an den bis-herig- en

Pächter deffelben, Krause, ver-kau- ft.

Der Schuhmacher Schmidt von
Grevesmühlen kam bei dem Durchbau
der früheren Frohnerei vm's Leben.

201 Süd Delavare Straße. i I Ost Washington Straße.
29 Christian Avenue. . 450 Nord Mississippi Straße.

No. 11 Nord Pennsylvania Straße.

1. B, IBYER & Co.,
Kohlen-Händler- .

Konzert- -

am

3. Oktober 1886,
der

. an-ränche- n.

Weißblech, Eisenblech, Babbit"-Metall- e,

senbewegung klar yx Tage. Weder gehört
der Schriftsteller Liebknecht, noch der durch

Heirath sehr reich . gewordene Lehrer Sa--

bor von Frankfurt,' noch der reiche Fabri- -

kant Singer von Berlin, noch der Fabri-ka-nt

Bebel, noch der ehemalige Oberst von

Vollmar u.s.w. zur Klaffe der Arbeiter.

Sie sind aber sämmtlich Reichstagsabge-ordnet- e

und Führer der sozialdemokrati-sche- n

Partei.
Es ist eine nicht wegzuleugnende' That-sach- e,

daß überall, wo die deutschen wis-senschastl-

begründeten sozialistischen

Anschauungen in die Maffe des Volkes

eingedrungen sind, Rohheiten und Gewalt-akt- e

nach dem Muster der amerikanischen

nicht vorkommen, sondern ein hohes sitt-lich- es

Bestreben die Arbeiter durchdringt.
Leider ist der amerikanische Arbeiter

noch vielfach vom Fremdenhaß durchdrun-gen- ,

und der deutsch-amerikanisc- he Arbei-te- r

zeigt häusig ein größeres Bestreben

zum großen Haufen, als zur vernünftigen
Minorität zu gehören.

Der Anfang mit der politischen Aktion

ist gemacht. Daß sie soweit sich lediglich
in Hänsen von Arbeiterorganisationen
mit begrenzten Zwecken, und nicht in

Handen einer wirthschaftlichen Partei be-sind- et,

behagt uns sicherlich nicht, aber
das bringen eben einmal die amerikanis-

chen Verhältnisse mit und den Sozialisten
fehlen noch die Singer und Sabor, weil

Diejenigen, welche ihrer Anlage und Ge-sinnu- ng

nach geeignet waren, deren Rolle
zu spielen,sich noch nicht entschließen konn-te- n,

sie zu übernehmen.
Aber wir erwarten, daß die politische

Aktion im Laufe der Zeit eine solch'

Wirkung ausübt, daß alle

Rohheiten und Brutalitäten, von denen
die Verfolgung unseres Blattes eine der

unverzeihlichsten ist, wegfallen.
Zum Schluffe gestatte uns Herr Lieber,

ihm die Versicherung zu geben, daß wir

sein wohlmeinendes, unabhängiges Ver-fahr- en

hoch zu schätzen wissen, und die

Hoffnung aussprechen, daß die noch beste- -

henden Meinungsverschiedenheiten sich mit
der Zeit ausgleichen.

Wir hoffen dies um so mehr, da Herr
Lieber und wir dasselbe Ziel im Auge
haben, nämlich den Fortschritt in freiheit-lich- er

Richtung und das Wohl der Mnsch-hei- t.

Drahtnagrigten.
Die Bartholdi Statue.

Washington. 26. Sept. Der
Präsident wird zur Enthüllung der Bar
tholdi Statue keine französische Bürger
einladen. Die Einladung an dieselben

wird von dem Comite ausgehen.

Die Chicagoer Arbeite rCon
vention.

Chicago, 25. Sept. Die Arbeiter-Conventi- on

in Cook County hatte eine
äußerst stürmische Sitzung heute Nachnit
tag, welche vier Stunden dauerte, ohne
daß ein nennenömertheS Resultat erzielt
wurde. Ein entschloffener Versuch von
Solchen, welche nicht zur Convention
gehören, wurde gemacht, um dieselbe in

Beschlag zu nehmen. Zwei Stunden
wurden in Folge dessen allein mit der

Abstimmung bei der Wahl des tempo
rären Vorsitzenden verbracht. Charles
G. Dirion rourde schließlich gewühlt. ES
waren 741. Delegaten in der Halle.
Wenigstens 200 Personen befanden sich

in der Halle und nahmen unberechtigter
Weise die Sitze der Delegaten ein. Einige
Delegaten sollen mit im Spiele gewesen

sein, eS heißt daß dieselben die Einlaß
karten anwesender Delegaten sammelten
und außen an Andere vertheilten.

Die Convention vertagte sich, um von
dem temporären Vorsitzenden wieder ein
berufen zu werden. DieS wird wahrscheln
lich nächsten Dienstag geschehen.

DaS Comite vsn 21, von dem die Be-

rufung der Convention ausgegangen war,
beschloß, alle Elemente auszuschließen,
welche der Bildung einer dritten Partei
opponiren. In Folge besten würden die

Maurer und Steinhauer. die Cigarren
machte Union No. 14. K. o. L. Affem
blies No. 1810 und 6125 ganz auSgeschlos
sen und die Vertretung der Schriftsetzer
und Straßenbahnkutscher würde bedeu
tend reduzirt. Dies geschah, um den Ein
fluß der Fachpolitiker abzuschwächen. Die
AuSgeschloffenen sagen, daß dadurch die

Sozialisten und radikalen KnightS of
Labor die Oberhand bekommen.

Entsetzlich.
Shelbvville, 26. Sept. Wm.

Reynolds, ein Farmer der 5 Metten
nördlich von hier wohnt, verlor sein sechs

Monate altes Kind aus schreckliche Weise.
Dasselbe wurde am Morgen todt in
seinem Bette gesunden. Ratten hatten
eS in der Nacht angefallen und ihm dal
ganze Fleisch vom Gesichte gefressen.

UeueJ er Lelegraph.

O e t t 1 1 u f I i ö 1 1 n.

Oashingt on. C.. 27. Sept.
Regen, daraus schöne, ttwa? kühleres

Wetter. '

Qa ist !o?
Washington. 27. Sept. Bis jttzt

sind K2$ kein Angebote für den Bau der
neu Skiffe eingereicht orden, obwohl

sür dieselben schon vor zvet Wochen die

Ausschreibung erschien.
ES vud behaupttt. die SSiffSbauer

hätten sich verabredet, keine Angebote
einzureichen.

Ein sonderbarer Diebstahl
L o n d o n. 27. Sept. Da? Bild der

heiligen Familie von Raphael ist aus der

Kirche von St. Andreas in Uebino. dem

Geburtsort Raphaels gestohlen vorden.
-

WkSovielles.
Herrn Phil. Rappaport !

Sie habe meiue Absicht richtig errathen.
Ich schickte die Anzeige nicht allein, deil mich

daß Verfahren Ihrer Gegner empört, sondern

auch, weil ich, trotz aller Mtlaugiverschie-denhe- U

da Meiaige beitrage möchte, damit
der Versuch, die Tribüne niederzudrücken,
vereitelt wird.

Uebng'n dienen derartige Vorgänge dazu,
mich al Seiner jeder Klassen.Wirthschaft zn
stärken und helfen mir auch da Lild zu der

vollständigen, da ich mir von jeher von einer
Herrschaft der sogenannten Arbeiter entworfen
habe. Ich kann mir eine solche nicht ander

vorstellen, al eil e Herrschaft der rohesten Art,
die der Eentwicklnng-Theori- e entsprechend ei

nea Despotismus erreichen würde, der jede in
dividuelle Meinung wie jede freie Regung, auf
das unerbittlichste unterdrücken wird.

Achtungsvoll
H.Lieber.

Wir drucken obiges Schreiben mit Er-laubn- iß

des Herrn Lieber ab, und wir ge

statten uns auch einige Bemerkungen
dazu.

Wir unterschreiben jedes Wort in dem

Briefe des Herrn Lieber, wir stimmen

vollständig mit demselben überein, und
doch herrscht zwischen ihm und uns eine

Meinungsverschiedenheit. Dieselbe be--

steht darin, daß Herr Lieber meint die

gegenwärtige Arbeiterbewegung erstrebe
eine Klassenherrschaft, während wir der

Ansicht sind, daß die Klassenherrschaft

jetzt da ist und daß das Ziel und der

Zweck der Arbeiterbewegung die
'
Abschas- -

fung dieser Klassenherrschaft ist.

Herr Lieber kann sich die Folgen einer

Klassenherrschaft nicht schlimmer vorfiel-le- n,

als wir sie uns selbst vorstellen.
Sie ist der Ruin jede? Fortschritts, die

Vernichten aller Kultur. Darin
herrscht zwischen Herrn Lieber und uns
volle Uebereinstimmung. Aber Herr Lie- -

ber hält die verschiedentlich vorgekommen
nm Gewaltthaten und Rohheiten gewisser

Arbeitervnbmdungm für Bestrebungen
zur Einführung einer Klafsmherrschaft,
wir halten sie sür die traurigen Erzeug-niff- e

einer bestehenden Klassenherrschaft.
Den Leuten, . welche - Rohheiten und

Gewaltakte begehen, ist dieser Umstand
freilich noch nicht zum Bewußtsein en,

sonst würden sie das Thörichte

ihres Verfahrens einsehen. Man findet

deshalb unter den zielbewußten Soziali.
sten Keinen der nicht den Streik und den

Boycott als unnütz ansieht. Keinen der
von den Gewerkschaften und den Krnghts
of Labor" Großes erwartet, aber sie neh-me- n

diese Verbindungen hin als unver
meidliche Erscheinungen ,

der Gegenwart,
als Folgen einer die unteren Klaffen seit

Jahrzehnten verrohenden Klaffenherr-schas- t.

Ist . diese Klaffenherrschaft auch keine

politische Einrichtung, so ist sie doch eine

praktische wirthschaftliche Thatsache. Und
das Vorhandensein dieses Uebels muß
dem Volke zum Bewußtsein gebracht wer-de- n,

wenn eS abgeschafft werden soll.
Die große Maffe der amerikanischen

Arbeiter hat leider kein Verständniß für
die große Zeitfrage. Wir geben es zu,
diebestehende Klaffenwirthschaft hat ei-n- en

Geist der Rohheit und der Gewalt-thätigke- it

erzeugt, der sür du Arbeiter
selbst nichts Gutes bedeutet. Sie hat die

geistige Selbständigkeit der Arbeiter so

weit unterdrückt, daß sich Tausende wil-li- g

dem Diktate eines Mannes beugen,
ohne dasselbe zu prüfen; sie hat' eine

solche Unwiffmheit .erzeugt, daß .sie) kein

anderes' Mittel kennen als. die' Gewalt.
Nicht die hohe sittliche Gewalt einer poli-tisch- en

Revolution, sondern die gemeine
Gewalt der Faust, oder des wirthschaft-liche- n

OftraziSnius. -
. .' . ... .

Betrachte man sich dagegen daS Bild,
welches die deutsche Sozialdemokratie bie-tet,u- nd

es tritt die Abwesenheit der Klas.

0
in tütet Spalt foBcU dieselben mcht Oe- -

lchäsUaJzeizn find nud de Hasa dzz dnl
8 eilen nicht übnfteigen, vrrden nntntfelt
l ich ausgennurien.

Dieselben bleiben 8 Tage stehen, finsen ab

anbeschrästt erneuert werden.

LL,eigen, welche bi Mittag 1 Uhr adge.
geben werden, finden noch am selbigen Tag
Nnsnahme.

Verlangt.
Verlangt: Arbeit von ine jungen Tctannc,
Ivncht e:fch uK englisch. H,t gute Exsthwgn.
Adrelstre Office dieses lattes. Als st

erlangt aenten. Wir Habenet schnei.
Verkäufliche'' Artikel, der guten gente 3 bi $10

,rTaz lahlt. Verkauft sich leicht, ohne tle
,dn. Nähere drifttch durch . . Dnd ...

Zt7 Washington Straß, Boston Mass. Kk

Verlangt in Väschen, da englisch freche
kann Guter Lohn. Uttft Meridian Strafe. Vsp

erlangt in deutsches Mädchen tm CtrelePark
Hotel. l?

Stellegesuche.
sucht ein S hin. o- - 99 K. ridianst. .28

?, sucht wird stelle oder irgend welche Veschäs
tigung von ,Vi Echkveflern aus Teutschland. 5ko.
2iZ Süd Dlaare Str, ' i Z8,P

gesucht wird Stell von einem juocr'ä figen Tret
der, der rn allen weiß. ährZ
221 lbrr? Etraße. 2s?

e sucht wird Arbeit von einem Mann, der gut
mpsehungen hat. Nähere in der Office d. Bit.

Jba
Zu vermiethen.

u ,rmi t Kn: Mehrere hübsche immer in'i r. Tenke.WaUer' Block, 22 Oir-Was- Str. ba

Zu verkaufen
2 ,rkafn: Sin Saloon nebftBoardingbau.

at Kundschaft und gut Lage, unter aünkig
dingungen. Nachzufragen i dr Ofce diese

latte,. 3 da

Zu verkaufen:
v ampen, t5, 2J und 26 nt.
600 malte Lamprn 7b Cent bis $1.00.
$00 Hängelampen 12 bi JS.00.

. P. Smlth 00 .
$o. 30 32 Nord Illinois Strafte.

Verschiedenes.
Vollmachten

rettden auSaefeNigt und Seldr au Europa etnge
,"gen von overt Sempf, oft. Notar, 414 Süd

eridian Straße. Prompte und billig Bedienung.

filut-- , H ant und Nnveukankhei-- ß -

te eine SpeziailtÄt. Dr. Denke.
Walter, 226 Oft Vashwgtou Str.

Zvrkausn: Haus und Lot im südlich

Xtidttbetl. Da Hau enthalt 5 ZiNNkr an ist

last na. JCie Lot (Ecklot) ist 41 Fuß breit bei 110

Auft Ticf. Brünne und Eisterne am Platz. Prei
$950.

Ilenu Hioljoiat,
Ossice: No. 113J Oft Washington Str.

Unser Lager von

O öVbft-HÄtö- V l
ist vollständig.

Feine Cylinder - Hüte !

Nur drei Dollars.
Eine Masse von verschiedenen Muster

K n a b e n ' H ü t e n
zu fünfzig Cents.

Bamberger's
C?o. 16 Ost Washingtoner.

Danksagung.
Alk Denjenigen, welche eine? verftorbene

Krau, Cirri H . f f a n n, ,. ltzt hr erwi.
1ea,bksn?!l Herrn Paflor Küster für fein erlitt
skd Skid, und dem Jnbianaxoli Lidrkrat für
1in erhebenden Gesang, statt ir hiermit fern
herzlichsten Dank ab.

Henry Hoff, Satte.
tm Namen der Uebrigen.

sodu?ki,.VoIu8v

8o--L 8ä1on,
Ao. 185 HftNasywglonStr.

Jndi anapoNs, Ind.

AlllS
Sals6n 5

gcte Morris und Fennessee Straße.

Einer der schönsten und besten

in der Stadt.

Die besten und reinsten Getränke immer

an Hand.

Zu zahlreichem Besuch ladet ein

MattbiaS Selb, Eigenth.

3. 0.

Sahn MyzN
?o. 30 M. Vasyisglonstr.,

über bn .New"-Offit- t.

Volles Gewicht.
Offiee:

No. 7" Virginia Ave.

Eine wichtige Rechtsfrage.
B u ff a l o, 26. Sept. Im Bundes-geeich- te

wurden gestern mehrere Mitglie
der der CigarrenmachernUion auf die

Anklage wegen Verschwörung hin
unter je I1000 Bürgschaft gestellt. Die
Anklage er folgte unter Section 5508 der
BundeSgesetze, wonach S zu einem Ver
brechen gemacht ist. Jemand an der AuS

Übung eines von der Verfassung gewähr
leisteten Rechtes zu hindern.

Die Verfolgung in diesem Falle besteht
in dem Boycott gegen nicht vonUnionleu
ten gemachter Cigarren und sollte die An

klage von den Gerichten aufrechterhalten
werden, so wird dadurch demBoycott aller
Geschäfte, zu deren Betrieb eine

RegierungSlizenS nothwendig ist, ein sür
alle Mal ein Ende gemacht.

Mittelalterliche Barbarei.
Wilmington, Del.. 25 Septemb.

In Newcastle wurden heule vier farbige,
sowie zwei weiße Sträflinge ausgepeitscht.
Drei der Neger erhielten je 10, und der
vierte 5 Peitschenhiebe, und zwar für
.Kleindiebstahl'. Die Weißen Harry
Smith und Frank Holl erhielten 20
Peitschenhiebe und .mußten außerdem
eine Stunde lang a Schandpfahl stehen.
Die Beiden ballen ein Pferd gestohlen
oder hatten dasselbe wenigstens in ihrem
Besitz, als sie in Philadelphia verhastet
wurden.

Außerdem mußte der Weiße Edward
BurnS. welcher am 3. Juli d. I. Charles
Reynolds, den Besitzer des .Malta
Houie", beraubt hatte, eine Stunde lang
am Schandpfatzl stehen. - ' -

Etwa 200 Personen, meist der .btgtn'
Gesellschaft angehörend, wohnten entzückt
dem Schauspiel bei, u. manche bedauerten
es, dß nicht auch wie häufig in solchen

Fällen Blul geflossen, und nicht der
eine oder andere halb oder ganz todt zu

sammengebrochen war. Die Auspeitscht
ungen waren laut StaatSgesetz vollzogen
worden.

W i m

Ott Qabel.

Bulgarien.
Sofia. 25. Sept. General Kaul-bar- S

ersuchte Zankoff. zu verkünden, daß
der Zar Bulgarien schützen werde, wenn
dasselbe volle Vertrauen in ihn setze. ES
sei nöthig, um den Parteihaß zu beseiti

gen. die politischen Gefangenen sreizuge
den und den Belagerungszustand aufzu
heben.

Aus Belfast.
B e l s a st. 26. Sept. Sonntag Mor-

gen versammelte sich wieder eine Men
schenmevge im Shank Hill Distrikt und
warf mit Steinen nach der Polizei. Der
Polizei kam Verstärkung zu Hilfe, worauf
dieselbe in die Menge schoß. Ein Mann
wurde erschossen, viele, darunter zwölf
Constabler, wurden verletzt. Eine große
Zahl Verhaftungen wurde Vorgenommen.

i
OötrraoaörtOtfn.

New V or k. 26. Sept. Angekom. :
.Schiedam" von Amsterdam, .Alaska
und .Aurania- - von Liverpool. .Gradno"
von Settin.

Marktpreise.

ff3i;,it. .1.75e; .2kth,7'.rn. Ro. wii 40; gelb 37c ; mischt 38;.6fi. ,. ti 28; mischt 22e.
en. d2e.

lete. S9ft).
$ 7.60 9.00.te.n k n. 10 --13c.

Schulter.
x ck. 8-- 10.

t t . 8.
Schetneschml,. 1' 8.
Uebl. Famtlo i2.50--.- 7i; Fane, $3.IO-$3- .S0

Cltt $2 2 13.50; ftttn ,.50-1.- 7s.

alte. 13; im 6tm 1t.
Outtct. Cnmer, 13-- 20; Dair, 1215;konnte? 68.Hühner. 3u07Xc Trk, 7'.,rt,sf,ln. tu

extel. gcuS1.25-fl.- 7ä ver 8tl.

Deutsche Lokal -- Nachrichten.

Ostpreußen.
Die Frau deS WirthS NaujokS aus

Schwentischken und ihr elfjähriurc Sohn
wurden wegen Gatten- - resp. Vatermor
deS verhaftet. Durch einen Sturz von
einem. Erntewagen verunglückte der Be-sitz- er

August in Hallwifchken; bei Villau
ertrank die Frau des Fischers Radtke
durch das Umschlagen deS Bootes, in
welchem sie mit ihrem Mann und andern
Fischern war, ber Moneton der Wirths'
söhn Eoyke.

Westpreußen.
Der westpreußische Fechtverein feierte

m Elbing sein Jahresfest. Der Sobn
des GoldarbeitexS Beraer in Kulm wue

W. R. WADN,
KoMöw-HöRdlsv- ?

Alle Sorten Kohlen
im Groß- - und Kleinverkauf.

No. 2& Süd yeunsylvania Str.,
inclia.iio.polis.

Telephon 909.

ns.MnKiHiar amud jniLiLiDra,
7S A 77 Süd Pennsylvania StraHe.

Schmiedeisen, Röhren und FittingS", eiserne und hölzerne Pumpen, Zube

hör zu Röhrenbrunnen (driyen wclls) Werkzeuge sür Maschinisten. Gummi

und Leder-Rinne- n, Square, Round und Sheet Packing," Messingwaaren sür

Dampf--, Wasser- - und GaS-Einrichtun- g.

Löth-Werkzeu- ge ze. ,

Die Iliruziimasafa ist eine der besten

Fünf Gent Cigarren, die ich in den langen
Jahren meines Geschäftsbetriebes verkauft
habe.

GrIZO. E. ELLIS,
- 515 Washington Straße, und P. 0. Lobby, ColumbuS, Ind.

Palmer Straße
Spar-- und Lcih-Vere- w

Ter Veretn ist jetzt rganisirt. Jeden Dienstag
d e n d Einzahlung der BeUräge tm Lokale von John
nur?, Eck Cüd MtridiZn und Palmer Straß.
Jeder Antheil soll 15 Cnt xr Wch betrag.
Antheil können gezeichnet erden bei John

Knurr, Hy.Hensche und Eh. Wagner. '

2oh knurr, Präs.
Adolph übel, Cekr. .

Frau Qullschleger,

Geprüfte Hebamme
hat ihre Prüfung laut Zugntff, im Praktisch i
imTheoretilchen auf der SanitätSdtrektion Zürich
in bei Schweiz vorzüglich bestanden und emvfiehU
sich allen Frauen.

Sut aufmerksam Behandlung ird zugesichert.

No. 25 Süd New Jersey Straße.

GomS Hswfs MÄsch-Ma- M.

DIETZ,
Frisches und eingesalzenes Fleisch, Schinken, Speck,

und

Oürst c jeder ZltU
NO. OÖT WAOHINGTON ÖTRAOOE.

Bestellung!! rd xt in alle Xhtilcn Ux Stadt hgliefert. XiUyhta R,, 60O.


